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Neuer Arbeitskreis: GEFMA wird Standards für  
Ausschreibung und Vergabe im FM entwickeln  
 
Interdisziplinär besetztes Experten-Gremium für Beschaffungsprozesse 

 
 

Bonn, 21. Januar 2019. Mit 18 Facility-Management-Experten von Seiten 
der FM-Dienstleister, - Nutzer und –Berater ist der neue GEFMA-Arbeitskreis 
„Ausschreibung und Vergabe im Facility Management“ jetzt in Nürnberg ge-
startet. Das Gremium wird sich mit der Entwicklung von branchengerechten 
Vorlagen für Verträge und Leistungsbeschreibungen befassen und darüber 
hinaus vor allem mit der Ausarbeitung eines Standards zur Beschaffung von 
Immobiliendienstleistungen. 
 
„Beschaffungsmanagement und damit die Ausschreibung und Vergabe von 
Leistungen sind zentrale Anker-Themen erfolgreicher FM-Prozesse. Da ist es 
nur konsequent, dass sich GEFMA dieser wichtigen Schlüsseldisziplin stellt 
und hier neue Standards zur Orientierung für alle Marktteilnehmer etab-
liert“, betonen die Arbeitskreisleiter Wolfgang Inderwies (Unternehmensbe-
rater) und Klaus Forster (Rechtsanwalt). Beide freuen sich besonders, dass 
der neue GEFMA-Arbeitskreis mit erfahrenen Branchenvertretern unter-
schiedlichster, beruflicher Herkunft sehr interdisziplinär besetzt werden 
konnte. Die Arbeitsergebnisse des Gremiums sollen in der Praxis auf mög-
lichst viele Zielgruppen und Anwendungsfälle übertragbar sein.  
 
Der GEFMA-Arbeitskreis „Ausschreibung und Vergabe im Facility Manage-
ment“ wird künftig die Themenfelder Vertrag und Leistungsbeschreibung für 
Facility Services weiterentwickeln und zudem deren Anwendung mit ent-
sprechenden Standards untermauern. Dazu zählt auch ein begleitender Leit-
faden für die Modellierung der Beschaffungsprozesse im FM, sowohl bei der 
Öffentlichen Hand als auch für die Privatwirtschaft. Flankierend werden die 
Aspekte Digitalisierung, IT-Integration und weitere Innovation beleuchtet. 
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„Ausschreibung und Vergabe von Facility-Management-Lösungen sind durch 
die Entwicklung des Facility Managers vom Dienstleister zum international 
agierenden Systempartner ganz klar zukunfts- und branchengestaltende 
Schlüssel-Themen. GEFMA positioniert sich mit dem neuen Arbeitskreis ganz 
klar als zukunftsorientierter Wertschöpfungspartner seiner Mitglieder“, er-
klärt Beatriz Soria León, Stellvertretende Vorstandsvorsitzende von GEFMA.  
 
 
Über GEFMA e.V.  
Der Branchenverband GEFMA steht für einen Markt mit 134,28 Mrd. Euro Bruttowertschöpfung und mit 
einem Anteil am Bruttoinlandsprodukt von 4,75%. Er vertritt über 1000 Unternehmen und Organisatio-
nen des wachsenden Dienstleistungssektors Facility Management. Seit 1989 engagiert er sich für ein 
einheitliches Begriffsverständnis (Richtlinien, Benchmarking) und für Qualitätsstandards (Zertifizierun-
gen: CAFM-Software Produkte, Nachhaltigkeit im FM sowie Aus- und Weiterbildung). Die GEFMA Initiati-
ve „FM – Die Möglichmacher“ zeigt die Branche als attraktiven Arbeitgeber mit vielfältigen Job- und 
Karrieremöglichkeiten. (www.gefma.de) 
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